






Standardhomogenbereiche für Baumaßnahmen der Geotechnischen 

Kategorie 1 bzw. 1* BW 

 

Das Ministerium für Verkehr hat zur Vereinfachung der Ausschreibung, Ausführung 

und Abrechnung von einfachen Baumaßnahmen „Standard“-Homogenbereiche defi-

niert. Die Homogenbereiche B1 bis B5 bzw. X1 bis X3 lehnen sich an den Boden- und 

Felsklassen der ATV DIN 18300 (2012) an. Die Angaben zu Bodenklasse aus der Ta-

belle können noch bis zum 31.12.2018 mit angegeben werden. Ab dann sind nur 

noch Homogenbereiche zu verwenden. 

 

Die einschlägigen Spalten der Tabellen Boden, Fels und Auffüllung sind unter Punkt 

2.7 Baugrundgrundverhältnisse in die Baubeschreibung zu übernehmen.  

Im Leistungsverzeichnis kann dann auf den/die Homogenbereiche verwiesen werden.  

 

Es ist regional zu prüfen, gegebenenfalls in Rücksprache mit den Sachgebieten SuG 

bei Referat 42, welche Homogenbereiche für die betreffende Region einzusetzen 

sind.  

Die Unterteilungen in (a) grob- und gemischtkörnige Böden bzw. (b) Böden deren 

feinkörnige Eigenschaften überwiegen sowie (a) veränderliche Gesteine bzw. (b) nicht 

veränderliche Gesteine für die Einteilung von Fels dienen der besseren geologischen 

und räumlichen Zuordnung und letztendlich einer genaueren Beschreibung des Bau-

grundes.  

 

Die Verwendung der Homogenbereiche Auffüllung empfiehlt sich bei sämtlichen 

Schüttungen, wie Straßendämme unbekannter Bauart, Bodenzwischenlagerungen, … 

oder Auffüllungen, wie Kanalgräben, Geländeangleichungen, ….  

Hierbei wird jedoch der Anspruch einer eindeutigen und erschöpfenden Beschreibung 

durch bau- und ausschreibungspraktische Erwägungen überlagert. Daher sollten die 

Auffüllungs-Homogenbereiche nur auf Kleinstmengen und tatsächliche Auffüllungen 

angewendet werden. 

 

Sämtliche Standardhomogenbereiche berücksichtigen keine umweltrelevanten In-

haltsstoffe. Diese sind, falls vorhanden, in einem weiteren Homogenbereich zu defi-

nieren.  

Hier kann in der Zeile „Umweltrelevante Inhaltsstoffe“ zum Beispiel „Z0 bis Z1.1“ ein-

getragen werden.  
  



 
Boden "B"                 

    Homogenbereich  

Kennwert nach DIN B1 B2 B3 B4 B5 

Boden-
klasse 

DIN 18300 
(2012) 

2 3a 3b 4 5a 5b 6a 6b 

Umweltre-
levante In-
haltsstoffe 

 
- - - - - - - - 

Boden-
gruppe 

DIN 18196 OH, OT, OU, 
HN, HZ 
TA, TM, TL, 
UA, UM, UL 
ST*, SU*, 
GT*, GU* 

ST, SU, 
GT, GU, 
GW, GI, 
GE, SW, 
SI, SE 

OH, OT, 
OU, OK, 
HN, HZ 

TM, TL, 
UM, UL, 
ST*, 
SU*, 
GT*, GU* 

GW, GI, 
GE, 
SW, SI, 
SE, 
GU, GT, 
SU, ST 

UL, UM 
TL, TM, 
TA, 
GU*, GT*, 
SU*, ST* 

GT, GU 
ST, SU 

TA, TM, TL 
UA, UM, 
UL, 
ST*, SU*, 
GT*, GU* 

Massen-
anteil 
Steine 

DIN EN 
ISO 
14688-1 

- < 30% < 30% > 30% - 

Massen-
anteil Blö-
cke 

DIN EN 
ISO 
14688-1 

- - - < 30% > 30% > 30% 

Massen-
anteil 
große Blö-
cke 

DIN EN 
ISO 
14688-1 - - - - < 30% - 

Konsistenz DIN EN 
ISO 
14688-1 

flüssig bis 
breiig 

- 
nicht flüssig 
oder breiig 

weich bis 
halbfest 

- 
weich bis 
halbfest 

- 
fest, ver-

festigt 

Plastizität DIN EN 
ISO 
14688-1 

leicht bis aus-
geprägt 

- - 
leicht bis 

mittel 
- 

leicht bis 
ausge-
prägt 

- 
leicht bis 

ausgeprägt 

Lage-
rungs-
dichte 

DIN EN 
ISO 
14688-2 

- 
sehr locker 

bis sehr 
dicht 

- - 
sehr locker 

bis sehr 
dicht 

- 
sehr locker 

bis sehr 
dicht 

- 

a grob- und gemischtkörnig b feinkörnige Eigenschaften überwiegen / organische und organogene Böden 

Kurzzeichen (DIN 18196) 1. Buchst. 2. Buchst. Zusatz     
G Kies 

 
Hauptbe-
standteil 

Nebenan-
teil 

* hoher 
Anteil 
Neben-
anteil 

    
S Sand 

     
U Schluff 

     
T Ton 

        
O Organisch 

        
H Humus/Torf 

       
N nicht zersetzt 

       
Z zersetzt 

        
* hoher Anteil = 15-40% 

       

 

 

 

 

 

 

  
    



    Homogenbereich  
Kennwert nach DIN B6 

Umweltrele-
vante Inhalts-
stoffe 

 
- 

Bodenklasse DIN 18300 (2012) 3 – 6 (7)1) 

Bodengruppe DIN 18196 A (TA, TM, TL, UA, 

UM, UL; 

ST*, SU*, GT*, GU*; 

ST, SU, GT, GU; 

GW, GI, GE, SW, SI, 

SE, X, Y¹) 

Massenanteil 
Steine 

DIN EN ISO 14688-1 > 30% 

Massenanteil 
Blöcke 

DIN EN ISO 14688-1 > 30% 

Massenanteil 
große Blöcke 

DIN EN ISO 14688-1 1) 

Konsistenz DIN EN ISO 14688-1 weich bis fest 

Plastizität DIN EN ISO 14688-1 leicht bis ausgeprägt 

Lagerungs-
dichte 

DIN EN ISO 14688-2 sehr locker bis sehr 

dicht 

  
  

  
¹ Bauwerksreste und Fremdbestandteile sind nicht auszuschließen 

   
  

    

    
Kurzzeichen (DIN 18196) 

 1. Buchst. 2. Buchst. Zusatz 
G Kies 

 
Hauptbe-
standteil 

Nebenanteil 

* bei hohem 
Anteil Neben-
anteil 

S Sand 
 

U Schluff 
 

T Ton 
    

O Organisch 
    

H Humus/Torf 
    

N nicht zersetzt 
    

Z zersetzt 
    

* hoher Anteil  
= 15-40% 

    

  



 
Fels "X"       

  Homogenbereich  

Kennwert nach DIN X1 X2 X3 

Bodenklasse DIN 18300 (2012) 6a 6b 6 7a 7b 

Umweltrele-
vante Inhalts-
stoffe 

 

- - - 

Benennung DIN EN ISO 14689-1 

Kst, Dst, Sst, 
Konglomerat, 

Breccie 

Granit, Gabbro, 
Diorit, Porphyr, 

Rhyolit, An-
desit, Gneis, 
Basalt, meta-
morphe Ge-

steine 

Tst, Mst, TMst, Ust; 
Gips, Anhydrit 

Kst, Dst, Sst, 
Konglomerat, 

Breccie 

Granit, 
Gabbro, Diorit, 

Porphyr, 
Rhyolit, An-
desit, Gneis, 
Basalt, meta-
morphe Ge-

steine 

Verwitterung 
und Verände-
rungen 

DIN EN ISO 14689-1 
zersetzt bis stark verwittert zersetzt bis frisch verfärbt bis frisch 

Veränderlich-
keit 

DIN EN ISO 14689-1 

veränderlich 
nicht veränder-

lich 
veränderlich bis 

stark veränderlich 
veränderlich 

nicht verän-
derlich 

Trennflächen-
richtung 

DIN EN ISO 14689-1 
Alle Richtungen Alle Richtungen Alle Richtungen 

Trennflächen-
abstand 

DIN EN ISO 14689-1 

Außerordentlich engständig bis 
mittelständig 

Außerordentlich 
engständig bis 
mittelständig 

mittelständig bis  
sehr weitständig 

Gesteinskör-
perform 

DIN EN ISO 14689-1 
Alle Formen Alle Formen Alle Formen 

a Gesteine veränderlich  b Gesteine nicht veränderlich 

  
    

Abkürzung       

Kst Kalkstein      

Dst Dolomitstein      

Sst Stubensandstein      

Tst Tonstein      

Mst Mergelstein      

TMst Ton-Mergel-Stein      

Ust Schluffstein      

 


